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Entdecken Sie die schönsten Touren zum Wandern,
Velofahren, Mountainbiken, Skaten und Kanufahren



Himmlische Pfade Sakrallandschaft
Innerschweiz
Ob in Einzeletappen oder als
Mehrtageswanderung, das Wegstreckennetz
"Himmlische Pfade"  bietet eine reiche Auswahl
von einfachen Wegen bis zu anspruchsvollen
Pfaden an. Weitere Streckenabschnitte finden Sie
auf www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch.
Die Sakrallandschaft Innerschweiz freut sich auf
Sie!

Ingenbohl - Einsiedeln

Von Ingenbohl geht es entlang des Jakobswegs
nach Schwyz mit verschiedenen
Sehenswürdigkeiten. Die Strecke steigt an auf die
Holzegg, nahe der kleinen und grossen Mythen.
Durch das Alpthal, vorbei an der
Benediktinerinnenabtei an der Au erreichen die
Wanderer den bekannten Wallfahrtsort Einsiedeln.
Strecke: 7 h
Steigungen Total: 1015 m
Abstiege Total: 580 m
Die Luftseilbahn Holzegg – Brunni verkürzt die
Wanderzeit um 40 Min. Zwei Tagesetappen
mit Übernachtung auf Holzegg oder Brunni.

Kloster Ingenbohl

Das Kloster Ingenbohl liegt an schöner  Hanglage
oberhalb von Brunnen SZ ganz in der Nähe des
Vierwaldstättersees. Mit seiner schlichten und
doch sehr beeindruckenden Klosterkirche, mit der
Krypta, mit seinem HügelCafe und der
gastfreundlichen Art der Ingenbohler Schwestern
bietet das Kloster einen Ort der Ruhe und
Besinnung. Im Jahr 1995 wurde Mutter Maria
Theresia, die Mitbegründerin des Klosters, von
Papst Johannes Paul II. selig gesprochen. Ihr
Grab befindet sich in der Krypta.
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Morschach mit Swiss Holiday Park

Oberhalb des Vierwaldstättersees im idyllischen
Morschach, umrundet von einem
atemberaubenden Bergpanorama, ist der Swiss
Holiday Park. Das Resort ist ideal, um sich vom
Alltag zu erholen. Ein Aufenthalt im Ferien- und
Freizeitresort mit Erlebnisbad, Saunalandschaft
und Römisch-Irischen Thermen bringen Wellness
und Erholung.

Brunnen - Bundeskapelle

Die Bundeskapelle soll an jenem Ort erreichtet
worden sein, wo 1315 nach dem Morgarten-
Ereignis der "Bund zu Brunnen" geschlossen
wurde. Die Bundeskapelle liegt in unmittelbarer
Nähe der Schiff- und Busstation Brunnen.

Mattli Antoniushaus, Morschach

Mattli Antoniushaus - Ein Kraftort zum Arbeiten
und Geniessen, ob als Seminarteilnehmende oder
als Gast im Hotel und Restaurant. Die klare
Architektur eingebettet in die Natur, Ruhe und
Aussicht, sowie die schöne Antoniuskapelle
zeichnen das Mattli aus. Das Haus orientiert sich
an Franziskanischen Wurzeln und lebt die Werte
der Offenheit, Toleranz und Achtsamkeit.
www.antoniushaus.ch
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Kapelle St. Wendelin
Unterschönenbuch
Der Weiler Unterschönenbuch mit seinen rund
150 Einwohnern gruppiert sich locker um die
stattliche Wendelinskapelle. Die Kapelle aus dem
frühen 17 Jh. geniesst bei der Bevölkerung nach
wie vor einen hohen Stellenwert als
Wallfahrtsstätte zum Patron der Landwirte, dem
Heiligen Wendelin. Die Kapelle besitzt in
landschaftlich schöner Lage über der Muota-
Ebene, umgeben von markanten Bauernhäusern
eine qualitätsvolle Ausstattung. (Bild: Andreas
Faessler)

Weg der Schöpfung (3-Tages-
Rundwanderung)
Schwyz ist idealer Ausgangspunkt für den Weg
der Schöpfung. Der Weg der Schöpfung im
Kanton Schwyz bringt eine ursprüngliche
Landschaft, vertiefende Texte und das schlichte
Unterwegs-Sein zusammen. Er verbindet in drei
Tagesetappen Illgau, Muotathal und Morschach.
Drei franziskanische Einrichtungen der Region
stehen hinter dem Weg der Schöpfung: das
Franziskanerinnenkloster St. Josef in Muotathal,
das Hildegard-Hotel Haus St. Karl in Illgau und
das Antoniushaus Mattli in Morschach.

Bundesbriefmuseum Schwyz

Im Bundesbriefmuseum wird unter anderem der
Bundesbrief von 1291 gezeigt – die bekannteste
Urkunde der Schweiz. Hier wird die Geschichte
der alten Eidgenossenschaft mit einmaligen und
wertvollen Originaldokumenten, Freiheitsbriefen,
Bündnissen und einer einzigartigen
Fahnensammlung erklärt.
Öffnungszeit: Dienstag bis Sonntag 10.00 - 17.00
Uhr.
Weitere Infos: www.bundesbriefmuseum.ch
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Victorinox Museum, Swiss Knife
Valley
Im Victorinox Museum wird in einer interaktiven
Ausstellung die Geschichte des Messers sowie
die Meilensteine der Firma Victorinox präsentiert.
Besondere Exponate finden sich zudem in den
jeweiligen Themenausstellungen. Zu entdecken
sind dabei verschiedene Messer-Raritäten. Im
History- und Story-Corner tauchen Sie in die Welt
von Expeditionen und Abenteuer ein. Dabei
werden wahre Geschichten und Erlebnisse in Bild
und Ton vorgestellt. Weitere Infos:
www.swissknifevalley.ch

Diverse Sehenswürdigkeiten in
Schwyz
In Schwyz bieten sich dem Wanderer
verschiedene Sehenswürdigkeiten
wie die Pfarrkirche St. Martin (18. Jh.), das
Frauenkloster St. Peter am Bach (geschlossenes
Kloster mit frühbarocker Klosterkirche) und das
Kapuzinerkloster.
Weitere Infos:
www.schwyz-tourismus.ch

Chlösterli St. Josef

Oberhalb von Schwyz steht ein weiteres
sehenswertes, sakrales Gebäude am Wegrand:
Das Chlösterli St. Josef. Das Chlösterli wurde im
16. Jh. von Kapuzinern erbaut und hat eine
wechselhafte Geschichte hinter sich. Seit 1895 ist
der Ort Sitz der "Töchter vom Herzen Jesu".
Bild: Othmar Grond
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Einsiedelei Tschütschi

Die Einsiedelei Tschütschi oberhalb von Schwyz
zählt zu den ältesten bewohnten Einsiedeleien der
Schweiz. Diese ist als Ort der Stille und des
Gebets ein Wallfahrtsort mit Kreuzweg und
Kapelle. Zur Einsiedelei gehören neben der
Barockkapelle auch das im frühen 19. Jh. erbaute
Bruderhaus und ein Stall.
Seit 2009 lebt die erste Eremitin im Tschütschi,
Schwester Maria Baptista Klötzli.

Holzegg - Grosser Mythen

Im Sommer Ausgangspunkt zum grossen Mythen,
im Winter mitten im Skigebiet, ist die Holzegg Teil
der prächtigen Mythen-Region. Die Holzegg ist auf
über 1400 m.ü.M gelegen.
Tipp für einen zusätzlichen Wandertag: Die
Besteigung der grossen Mythen gilt zweifelsohne
als Highlight aller Wanderungen in der Umgebung.
Der Mythen wurde daher auch schon das
"Matterhorn der Wanderer" genannt.
Übernachtung auf Holzegg oder in Brunni möglich.
Die Seilbahn Brunni Holzegg verkürzt die
Wanderzeit um 40 Min.

Brunni - Alpthal

Der Weg führt von Brunni durch das
wildromantische Alpthal bis nach Einsiedeln.
Am Fusse der Mythen liegt Brunni, wo der
Wanderer auch Übernachtungsmöglichkeiten
vorfindet. Ab dem Dorf Alpthal folgt der Weg
wieder dem Jakobsweg, von dem ab Schwyz
abgewichen wurde.

Dieser Tourenvorschlag wurde mit SchweizMobil Plus erarbeitet. Mehr zu diesem Online-
Zeichnungswerkzeug unter www.schweizmobil.ch



Benediktinerinnenkloster an der Au,
Trachslau
Die Ursprünge des Klosters an der Au bei
Trachslau liegen in vier Waldschwesternhäusern,
die um 1359 im Alpthal urkundlich erwähnt
wurden. Als tägliche Pilgerinnen zur
Gnadenkapelle besassen sie in der Au nur einen
Gebetsraum. Im Jahre 1600 begann man mit dem
Bau der ersten Kirche. Mit dem Bau eines
eigentlichen Klosters konnte 1619 begonnen
werden. Die Klosteranlage blieb bis 1881 im
Wesentlichen so bestehen, 1972 erstand unter
Architekt Hansueli Steinmann die neue, moderne
Klosterkirche.

Wallfahrtsort Einsiedeln

Das Kloster Einsiedeln ist Mittelpunkt der
katholischen Schweiz und international ein
beliebter Wallfahrtsort. Die Klosteranlage gilt als
eines der bedeutendsten barocken Kulturgüter
nördlich der Alpen. Die Klosterkirche überwältigt
durch ihren Reichtum an sakraler und
architektonischer Kunst.
Führungen durch Kirche, Bibliothek und das
klostereigene Gestüt ermöglichen einen
vertiefteren Einblick. Weitere Infos:
www.kloster-einsiedeln.ch
www.einsiedeln-tourismus.ch

Weitere touristische Angebote

Weitere touristische Angebote in und um
Einsiedeln sind:
Panorama Kreuzigung Christi, Diorama
Bethlehem,  Mineralienmuseum, Goldapfel
Lebkuchenmuseum, Auditour durch Einsiedeln,
Dorfrundgang mit Wettbewerb, Besichtigung der
Sprungschanzen, ein Ausflug zum Sihlsee.
Weitere Infos:
www.einsiedeln-tourismus.ch
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Wallfahrtskapelle Maria im Ried,
Lachen
Das Lachner Marienbild befand sich zuerst im
Glarnerland. Mitten im Bildersturm der
Reformation habe man es in die Linth geworfen.
Lachner Fischer sollen es aus dem Zürichsee
gerettet haben. Seither gibt es eine beachtliche
Wallfahrt zur «Schmerzhaften Muttergottes».

Pfarrei Tuggen mit Barockkirche

Tuggen als älteste Pfarrei der Obermarch mit
einer ersten Kirche kurz nach 630 umfasste als
Grosspfarrei die ganze Obermarch mit
Reichenburg, Schübelbach, Siebnen und dem
Wägital. Die heutige Barockkirche von 1734 steht
als vierte Kirche am gleichen Ort. Zur reichen
Sakrallandschaft Tuggen gehören noch vier
Kapellen, zwei Wegkapellen, etliche Kreuze und
ein Kreuzweg am Jakobspilgerweg nach
Einsiedeln. Literatur: „Kirchen, Ketzer, Kleriker –
Von der Grosspfarrei zur Pfarrei Tuggen“.
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